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TNM4.44.444444'4''I''4''' Ans dem stlllltc
lvanberle öl junger Mann van 17

Iahren, nach Amerika em. In De

Irvir verehellchle er sich mit seiner

Ihn itberlebenben Gallin, geb. (ttifn.
btHfi strünicr. und kam mit ihr In

f I Vss Vlntes Stttttsns. 1 1

$ i t
SWoiunit t'tui Jrilz tfifndflciii. , -

5
4v

Nils bett Slinberrt beschäfligt Umr.

Teptilt, Sherisf Cheiö Jrnor!ki
bretchlö Tewey Hnlcher voll Oi'teiln
tisch l5oltiiiibn5, welcher (ittneksaezl

ist, linier falschen Nnmeil SCcU'sirant-,- m

kitiSaesiitibt zu haben und Leute
ziv Prellen.

H. llnniö kmn von Camp
Dobsze, Ja., gurlicf, wo er miöqemu.
st, rt warben ,nr. (fr War eilö Mit
glied cince Kiliieirfasiellc in ir.
lonca, ftlsl.. ftfilionietf.

Die benlsch? OSeineitibe an der
II clrofie lfilfe am ersten SJon.
l,ia bett Iahtes ihre Getteralr.
lamiitlittttt litt!' rttfrihste ilfe t(5
Herren Lleamten per i'lkttama'
lion, ihre !l!eibieste lieslenS er
baiikenb.

Hniry Hilel kehrte v,m tfsi'.iv
imslei, ztiriicf wo er otiönemitflett

tmtrbe. ,

S.'i'titeit Gomitiifl lmtie bie Of
phetts Wefedschcft ihre nhreZver.
(l.niiifiiitii mit Üfenmlentmiht, (?:

wählt wnrbeii' L. Plath. Präs.?
3.1. 'X reg it'ins, !i!ice'.Präs'be"l:
';', Sofies, Schichmeister: LmtiS
He?d Sefreliit'. Treijithrtiie Tni
Ü'.e: L. ',, Owüfchnlf; tslcrs nf

of Tnistees, Li! 11 Schwaber;
Mineij'.er, (4. W. Vierqnsi.

geize, beschuldigst, wirst noch ein iel;

herzloserer Egoist sein denn Dein,
Braut wartet aus Xch.

Lelio, las, mich f kann nicht ein.i
Wut, ich tasse Dich nur ein er,

sprich mir, verlaß diel Zimmer nicht,;
he Du Botschaft von mir erhalten Käst,,

aber, wenn möglich, kleide Dich tv

und macht Dich reisefertig.'
Da versprecht ich Dir.

t'elio flopst gleich daraus bei Franz
an, der ihn unruhig empfing. ,Ia,
Onkel," sagte Lelio sa ruhig, t er,
mochte so still und friedlich, wie Mi

mir die Lösung dachte, geht e nuidoch
nicht ab denn (Gerhard ist i jeden,.

Sinn, auch im Eigensinn. Dein wuü,er

Sohn." tfx suchte durch ein Lächeln

die Bitterkeit zu verringern .verdarb
vergiebt nicht und wird noch heute seine

Heimath verlassen."

.Unmöglich 1 rief Jranz schmerze'

irosjen.

.Daran ändern wir nicht, Onkel
e handelt sich nur darum, ihm ein neu,
Heim gründ z helfen. Ich bitte Dich

deshalb, al meinen Vormund, weise mir
ein größere Kapital an, welche ich

C'lerhnid z geben die Absicht habe

al xiinkilicher eschnstmann darfst Du
es auf da Hont meiner Schwester
Tonka buchen", fügte er heiter hinzu,
.der e einst von ihrer Mitg'st, die sie

ihrem satten, Gerhard Ullrich zubrin,

gen wird, abzuziehen ist. Ontl, O,"
kel, erdriiike mich nicht, bat sie in fingir,
, Angst.

Du sammelst Kohle aus mein

Haupt, Lelio," stammelte ,nz, mein

eigenes üind verdammt mich, und Du,
dem ich solches Unrecht jugesiigt, Du
kannst vergeben i"

Onkel, ans vollem Herze,, dem,
ich bin der Äohu meine silier, d?r
al Ideal aller Tugend iiiid l'liite in mei

em Herze lebt, nd dem ich nacheifern
werde, so sehr ich e? vermag. Tu aber
darsit Dich nicht über erha,d .or
und Trotz 'lindern er, der zum !,!'f;

ffhtcii ringe wurde, " snllie er plutz
lich Deiiiiiih geleint huben Aber In ft

die e,t ihie heilsame Macht alisuben
und'aiich er wir, ,! ir inst wiederkehren s

'el.t, Herr Direktor, bitte ich um den

Wechsel. '
An (v.cthn?t)'e uiinift klopfte ei

schüchterner ,'5 im, er. Tnika trat ei

bleich niid schinaiikend, aber nuigöst in

Seligkeit. Gerhard, mein C'!t,hard, ich

weih alle."
Sie hielten sich am Herze und sahen'

sich unter Meinen mit, La'!, lanire,
lange, fanden ii keine Worte, Mich

stammelte (Meihtno:

.Meine Tonka, meine Vraut, mein,'
mein Weib."

Und da loste sich der Ban, sie sann
,küise, orte, llebeilegung und Bejin.'

una.

.Ich bringe Dir eine Z'otlchis! von '

Leiio, meinem Herzenöbrnder."

Gerhard oisnete mit jitfnioni Hiiiiden
da i)b,ivert ein 'St chlel von sehr ho:
bem betrag s ei ilrn ifne, einige
Bonfnolen und ein Br.ef. i'etio schrieb:

ist gut so, verlas e da Hau ohne

7(n$ ColttmbUL, Nebr.

(lvliimlnts, Nebr,, 7. Jn. -k-

idfrcit D. K. staDniinunsj, bef ri
n'iilili,' Sbfrlsf siir Plnii Ctiiiuiy.
sifht sich k,trch blcsi? Wahl (KiiWut,
stl3 In&srnt r ri'fifliili'tTii und ft'r.
(ut lint P. l'!. Ctttiitliislhliiil fi'itie
!)!, sittliiiuich Striklriit rfitiirlit
diqt, da er ci'tu'iift, sich fi, F.nn

(jti'itciüco, (Ins,, iticbcrjuInHi'H.
Ire! in oiitcr ftciiiiüie sitt Ttitiiiits

(it'HrirlTii itttd fccfiS lut'iicre WUthtc
dcr (iiifjcti oaitttlic nit bcrlOtit
.UMttnjcit und) schwer ironf, (i? w
trifft Mcsi'8 b!: sscimilie st'rnnl Vri
i 3'l;criii(m Donsbt', V,)'2
Ir nnt'dvst tu' (5olit,lis. miik

Wabe, für hiilf Iuhre ii'iobemf or
i'i'tt ichl?,,str,ltNo. ü'!, tnnr b?
erfid .Csifcr bii'fcr ni1ii()ritf)('i!

rnnf fielt ; rr fmrt) (int Jl theilt'
sur nach fifiTltnubi'Ucr Jitfiit i,,i
ivtt Ä'fhiiS. Cic 22 jührige .loch
lcr ?i'tl. turn fossile ihm mit 17-;t- nb

atni'i Dof(! Iptifer her Ü.'j.

fichi',' ",l. eins) 11 C'Jcnr. Wiil,,ek hh
liier, eine .fofljli'f I'i'ii Heriil,it!l

1'nrHt'it, biisilbe,, psfeafl', miffc:'

et 11 rf) sie fron f , buch ftljciitt fid) il,f
.".tsliii'b cftniTi ztt liesset',! mtb brri
fjeitcve Südcc Hefiimtiti im Ali er

in, 11 ::0 "siidtcn, JVmnf 17, uv.h

ü'iiliii' 12 IiiyN' silt, l'etiiiheit fi'f)
i'.il i'ili'le 'b Leiiih ouf ber !'es
feriina- - oim'I Ti'iliier, Ttft. 'Zt'iiVi
it'tb l'ii.isidef!), I'tfittbnt sich im L-!,- il

iit ('(isiiiiiuu'. tttih littst uum ,r'
biri'ir .veilunc. Die Vüeljlcre soll f'a;
mis,,'!' Vefdsjr trfiiibeit, li)(is)iTn() ivr
ä(';n' 2di)ue!".r einen ftfiiiu'fi'tt TV H

!':it. dler buch elinnö besser lein lest.

t'ir .ViH'i ('(lieber ber 'Aiini(ie !nie

he,i von cc; Älfmifljeit Inulchuiit,

titiiiilni) ümti'i T'cine, inescher nm

Zw Mt L.'eilntsichleil oii-- cmciit
'.'Irmec Ünner i,t Zvio'i zitrüiff.'')!'!.'
tt:,b bir 1:5 ;v,if;rc nsle t'iiber 'tu
freb. Ter äüesle 1nf)tt erma't',

, r eist z.'ei lochen imr seiner
ltlitiinnsi iH't'sirirnlrl tmb die jumu
xWawi ist ck'i, falls ou ber I.t'
jlitci';, crsrot'f.

(:;itit' Dell'iililittit 21 iWil.ri'c-b.r- t

ber Cel.iliilü treimiil i :i

rvit'-'t'tt't'lj- H'ii'b eutt 21. Ist 5 2 !.

"srnnnr bie ''!. jiibrltch:' i!i,iii'H,n,1i),i

,v;r firoefa Sinle ÜiolituliTr JV-rr-.

in,',, Vl"si)cialiiij in ni'emniit 1t fit-c-

,,.

,tn.e kleine' ,'Ioch!er Imifbe ' rit
unb ?rnn X. Z. Cackfn,, im !,!'
ij.':itln::e .'onii;.nl nm 2!. Dez,

,V?"rr 1111b rnit Hust!) 'istai'f
ünb iiiriber M,rtett mu Mnnlag mich

!!. !) Cuf, ',Vi , ziti'itlk Don etrem
I'ji';'ji:iu!)tvs)e'ud;e ber (isteni luvt
A'rnit Lhiink, Verrtt unb 'rait Mm
üeslier. Z

S'eraeiiiil vUiburt Levine sel,ei','

tt,'ich eittem ck'che ber kliern i'.lu".'

b '.''ititste u.nt) Camp 'niisiott
eir ist in einem Äinnitiuitö

Dn'in der 0- - Tinisiiiil nnb crim1,'-le- t

nicht Mir NInttf tiiestrer '.I'jj-itt- J

c oiicaeniivtert zu werben.
ferner NueieNk'cht, früher lern

(Solumbud, ieelcher fiirzlich o!ü

Handü'erker ir. einem Flieger U'l'-- t

n.i.5 iiinlnnb ?,urüsffeljrtc,
ü(-e- t bnÄ We'il,'.,achldfest seine T !',',''-?ter- ,

rnii .Äriimei, in
Tein Unit war einer tr;

Ersten, ber nach bem Waf'en!ill
skiiniv mich ben Lerenligien Tteici'.en

ü''.'erner iuar 10 Mon.ite
im Dienst, bi.i Iettcn sechs Mobile
'ii (5q!anb. tv lehrte vun hier räch
töleiirock. Ww., zurü.k, k'oselbit er
in Arbeit qeembi.'!,, ehe er jum
i'i'ili'.irhii'iiit in'crbert winke.

'.lit.'inr fern nm r

r.'m te. ::!'. Tobe, v,.i., ein;

jil'iitesi'iien llrlniib z.l feinen (il-lri'-

iic ist der .Sa:ipt.i;i"trti';f
irntfiinn be 5,'ttfaiile'r,e!e.z,-mcr.te-

m (5;i'i:p Tobgo und a.'-
sa;; v.od) wx'jnte '!,iCKCul ler.t.c

roeii, e'.te r ciivAentuuett rj:r.
7., l tM'n.. f..,, s;u

iHHs) nach i'Iahville, S. D. Bald
daraus kreuzten sie den mwun itno
erworben die FarM'Helnisteilte südlich

von St. Helene,, ouf welcher sie seit

her lebten und wirtschafteten und da
bei mich eine bedeutende ftarnilif
grosizogett, itiiinltch vier 'i)M und

vier Töchter, die rille, aitsir rittein

Syhn, verheiratet sind und in dieser

Gegend leben. Das ÄegräbniS fand
am lebten Tage des Jahres. 31.

'Eez., Don der Vom Valley .Uirche an

statt und wrde der Leichnam ans

bem dortigen Jriebhof zur ewigen
Nnhe gebettet. Der Dahingeschiebe.
iie war ein bieberer Mann, aus eich,

lig nnb ehrlich in jeber Aeztchnttg
und stand beöhalb bei Lebzeit bei Je
dermann in hohem Ansehen.

ZlusChase County

Jms'erial, 27. Tez. Am ver
Sonntaa nackiliiltag find

17 Meilen südwestlich van hier die

Trauung von Bernhard lreim, l?e)

einzigen Sohr.eS von Herrn Heinrich
reim und dessen ran, einer geb.

'l'enber, mit Frl. Emmei Äauerle,
ältesten Tochter von Wilhelm Bau
crsciiiib dessen Gattin, einer x

borene Gbel,' bnrch Pastor Wernirg
statt. Ta b!.' Greims ffamilie zu

ben l'stunbern ber Intherismen ,.,m
inonliels (emeinbe im (Ihamsuvn
Tal gehören und auch ber Bräult
nmit leret 3 (4 teo 11t, war der itr- -

ipriingliche Plan, bas; bie feierlich'!

Trauung in ber ttirche stattfinde,
Ta aber baZ Wetter sehr kalt war
nnb bie Wege sehr schlecht von bem

jnchiigen Tehm'e. ber gefallen war,,
m.'rden bie krisle genötigt, sich ze!

lig in, Eltert'hiS ber Braut einu.
ilellen- -

Ausgangs lehlen MonatS herrH:e
bie 7!u" iit seist jebem HauS in

jener (.legend, aber sie sinb nnn fast
alle genesen, (iinige waren tte-c-

nicht stark genug wegen beS Wet.

lers und ber Wege zugegen zu sein.

Auch waren etliche noch etmaü

furchtsam. Xfrmoch waren an bie

SO Gaste erschienen, bie sich bis zur

später Abendstunbe recht gemütlich,
amiisi''rten. MehreeeJ'mimer tvaren

r.'cht schön und seillich geschmüi'lt.

Tei.' einzige awärtige Geist, der zu.

gegen war, war Herr Leonharb vo 1

Culbe'-tson- . Tie Großeltern und

soiislige Berwanbte ber Braut in

l5alisornien waren nicht ba, aber

bie schönen Geschenke ivaren emo
koiiimen und so ihrer gebacht. Da
die (!l!ern bieseö jungen Paareö zn

ben ersten, angesehensten nnb er

sofgreichslen dauern ihrer legend
gel'ören haben diese eine glänzende

ukunst vor sich, so weit Menscht
urteilen können. 5m der vergangenen
nnb ist aufgeregten Zeit haben sie

auch stei bewiesen, bas; sie zn ben

besten Bürgern unseres LanbeS ge

hören. Ta.s junge Paar wirb die

Greims Zvarm bewirlschaslen, ba bie

(f'Ilern sich zurückziehen tuollen

Ter tüchtige Schnee wirb dem Wei

zen sehr gut lim und baher bie '?
sicn Aufsichten auf eine gute Ernte.

dine lkbriing NooscvrltS.

Lincoln, ?b.'br., 7. Jan. Goiw.

Äcü:lvie beauftragte bas ?

ziehen ber flaggen auf Halbmast

auf ben StaafSgebänben zu Ehren
des verstorbenen Theobore Noose

vlt.

Prtttorkn lullen Gedenkfeier. "
7!eemont, 'ebr., 7. Jan. Ter

,.ook Tat) Club" hielt eine Ver.
sammlung. in ber die Pastoren ber
..Platte Ballet, Ministerial Assn."
oIZ Geiste erschienen war?l nnb wo
bei ein stiller Toast aus ben ver.
sicrbc.reil Theodore Roosevclt anZ

gebraut wurde, Pastor D. f. Miller
ron Eebar ?l:,fss hielt eine '.'In-brc-

über die Maiine! kras! c,!S

(rmeeen--

Gfdenkfkicr.
Lincoln, t'.'ebc, 7. !;i,-e-i's- er:;

dielt dav it..iitsol'ergerich'.
ciei? Gebeistst'I.r z:t Ehren be? ''er
i!."e"eer, !rrichter? ra,!ciS i'i.

r. sieben wurden von. bt
'i 1 : '! n Bill Sinclair !!!'b

V'urv.'wi) i:-- --r ba-- Leben utib Wir.
!','-- ! t:t vet' orl'en.'tt zz.'lleaelt

's1 Ins; der neu'r würbe
i';;:? ''ü'eiüteM ange'ton'meit. in der
e'7 ( etei't'i i'stiN de. Ber',. riefe,!

1 ee,!,;: t--r Vluetf ;:itin .1 t'!i!i
' fee, l'.e le b.ü

t.'t I'i. ','iie'i ;.

Sehr gutes Auto Oel

jiJtTV
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LIBERTY

AUTO

POLLACKOILCO,

OMAHA, NEB.

lttasslskzierte Zlmeigenl
Berlangt Junges ober alleres

Vnar olme Kinder, eins einer fiarm.
Mann soll ffeirmarbeit tun lind die

Frait das Kochen. Gute modernes

HauS als Wohnung. Adresse: Box

I. S Omaha Tribiine.

jlost nb Logis.
Woi-tn- s stimmet mit auler Kost.

Nahe zur Stadt. 81)8 Süd 22.
Slrasie. M8.10

Haöl,i!llrt!,t sucht Slrlli,,,.
Deutsche Witwe, mitie fünf litter

Jahre, als Haushälterin für (ilt:re,r,
Mann. Man abressiere: Box C. tt..

iahn Tribune. '

Geld zu dcrlcihkn.
Geld geliehen aus Libertn VonbI;

solche gekauft i,b umgelauscht.
ohn vl ssrenzer, 15. & Dobge Str..

Omaha, Neb.

Zu kaufen gkwiinscht.
Libertt, Aonbö siir Bar. Kein

Warleit. Ebenso Quittungen ober
Kontrakte für Liberty BonbS, auf
b,e Anzahlungen gemacht worden
sind.

Zimmer 319 McCague Bldg.
Südseite vom Elevator.

1 ,

To!llas Coiinly Farm Bargni.
L'X) Acker Farm. G Meilen vei:

Millard, Nebr. Bolleö Set .von
?ar:n Gebäuden in gutem l!n
stanoe. Alles eingezäunt. le!0 Arfec
fforn. 15 Acker Alfaifa, 20 Vlcsci

natürliches eu, der Nest Gehr!,',e

Preis Hypothek $10,000.
tt'igetiliiiner must verkaufen. Besitz

ergreifumz 1. März tdvxUU)
Siernsten. 10-1- ' Omaha Nationnl
Bank Vlbg. TouglaZ 3510.

11040

Sicherheiten nckauft nb vcrkcittfl.

Liberli) Aoubs und anbere erst

Hassige Sicherheiten gekauft und ver
kaust. Mack'S Band House. 1421

irst National Bank Vlbg,, Owaba,
Neb. j.27.10

Liberty Bonds.
Privatmann bezahlt bar für

Libertn BondS; kauft auch Quittun
gen für Bonds, die teilweise bezahlt
sind: alles Geschäft vertraulich.
H00 McEague. Blbg.. 15. und
Dbbge Strafie.' 1 10-1- 0

Liberty BondS.
T'.'ir bezahlen blankes bareZ Gelb

für Liberty BonSS und teilwei!
bezahlte Vonb?.

iit McCague Bibg.

Liberty Bundö.
Wir bezahlen für Liberin Bonbo

und für OmttMsen von Teilzal,l!
gen on Bonds böci'ste Barpreiie
i''elb iit bereit. Strikt Vertrauen?
sache. Nootti 512 ScenritieL Bid.t.

Vermeidet die JUii
beim Gebrauch bei Wacenba
-- vrinzZ Mineral Wasser. a!Z cll-- c.

meines NeinigungZmiktel beZ ket'
per 5. Nasenbuich tmb (Gurgeln.
Ta? beste EeknndheitZ Wa's.r im
Laube. Berfanbt burch constorittm,
WnfeM:baJ?iri'V .l.tnV.J.

tnitb-Aitfttlf- derlaitqt.
J'.enke,, veibmot sur Land Ber.

fa:i. feilte Nemiwen, 72! ftitfl
''.'.illVBank V!. c t.rba. Neb.

Kett nd !'gi.
lai dlkieui,kd,,'te lZiir In Peler:. Tii.!',!? steche, lbir?
Ie ',' ; ire'f, 2. Ti rf. ff

"i 1 i,iii kliumiiie

szk.'il .:. iijttivt:. IS.' 2 1 kalk

i'r- - ;.!. t.'.u Vu't. I.'.'t-!!- ,

i!üif ttiii'pf 'Xrauritijtf kei Vif,
t:.'l1?, Ii. U'-- !e.i.,!i 7'!.

l'Ikkltil.t.k.

k!, t, UtiUHt TUtr --7- .'.

7 e. r'I'S. Le tk'ten ts
t'r II. n. Clt,

" ' "V'.r- - y
bSifalr,

7.'Uer, tnifl.iet e,f,!.'.'!!,v.?t
l- -! er. r.i; r t ej rii't.

V, v.n l, ,H flAn-- 0'.:k

t?
.V

halb ii nicht iiibutt ihuit, alles, tvaS

ich besitze, theil ich mit Dir.'
Gerhard war um von einem BliK

schlag dahinestreckt, aber nur !,n
Augenblick, dann richtete er sich aus mit

snk,lden Augen nd liest Vllhn
zugen.

.Lelia, in lott, .sprachst D dit
Wahrheit? Miednhole ti", diöngtt er

ungestii,, und Lelia wiederholte: C'l
ist alle, wahr ich bin SZater ttllrich,
und Leilas ohn, Du der sohn jrnit
zenö und Helene!'

.Und Tonka ist Deine, nichl meine

Schwester, Lelio?"

.So ist es, Deine Schwester ist Me
lanie, die meinige Tonka."

ThrLnenüberstrsnit siel sfrtjinb zu,
fsuf; die Hiinde vor' Besicht geschlagen,
stammelte er: S bin r.h kein ,er
brecher, meine Halde Donka und ich keine

Klluder wir bliesen n lieben, ich

darf sie ( mein We,b begehren, ,
da ist zu viel de Müdi, zu iiell

Und alle die Qual der letzten Zeit,
nllt Echam und Todesnot!) slosz in he,sen
Dhrlinen, deren er sich nicht schämte, da-h-

WeiI Tonk, k schon ?" war da Erst,,
w5 er wieder fragen konnte.

Woch nicht, sie ist sehr Ichmach, und
diese Nachricht könnte sie todten."

.Nein, da siirchte nicht, sie wird div
von genesen, wie ich ich bitte Dich,
Lelio. schiike mir Kleiner, ich will sofort
ausstehe ii,d z ihr gehen denke i,
zwischen ach, wie Du ihr die Mitth,i,
lunq machen sinnst, denn schoniinzZ'
ooll,miisj sie es ersahren."

,u, 'Dein Zöille geschehe,
aber sage, Gerhard, Du vergii.!t, das,

tu eine alllNiende Stellung verloren

hast, durch mich verloren, das, m,

ich, nicht Du, der lrbe und Herr bin"
'Iiein lieber, kleiner Thor als ob

ein 'Verlust an materiellen, Gut in iür
tracht filme, wo ich da höchste WüS ge
sunde habe. Tonka al mein 'Reib im
Arm, will ich mir eine neue Welt er- -

obern, wenn die alte zusammenbricht
und überdies war e ja ein ungerecht z

anende wur, vr,s liy veian, nein
Lelio, Du darfst ohne Skrupel voll und

ganz Dein Pejitzthnm genießen" .

.Und Dn fragst nicht einmal, wie

Müiter diesen Tausch empsinden
.Aber, lieber Zunge, beider herzlichen

Zuneigung unter im Allen bleibt das
I ohne eigentliche Äeoeutunq wir
Haben statt einer guten Mama iedt jeder
deren zwei der Terlust ist zum Ge- -

winn geworden.
.Wohl Dir, mein freund, da y Tu o

leichtherzig diesen Schicksaisschlag
kannst, wie aber, wenn T u,

statt zwei Mütter zu gewinnen, Tieive

verloren hällksi?"

.'Bit meinst Du daS, Dem trüber
Blick spricht von einem Uuglüik."

K'J,a, Gerhard, meine Mutier i ii ritt.
ha sie so lange um den Benl) chrr
rechtmüpigen Lohnes betrogen w,de, j

sie i gegen alle erttunstsgrunde n

zug'inglich, Du weisst, mit ihr miiß
man ander rechne wie init unseren

vernunfikalten, deruschen Frauen
Deine Mutter aber"

.Du zögerst, was ist mit ihr will
e mich auch nicht zunr 'iohn haben?'

versuchte Gerhard zu scherzen, doch war

ihm trübe dabei zu Muthe.
,?Ich, (Gerhard unser sanfter HauZ- -

erif sie rontj nickt mehr, wa ge- -

schkhen ist als sie Deinen und lern
ta'i vermeintlichen Tod er hr, verwirrte
sich ihr verstand und sie nttert vor dem

bedanken, da,, o'dti sich erschmorkN

hat, ihr den Oaüen und die Kinder zu

rauben ein Zustand, den 'Lander sur

hosiiiiinsiZlvZ h.llt."

lt:i rnern Bat er )qon anesc
xac.;t (inljslt'o nach einer bangen Pause,

und x'.i'chlich fiel ihm da te'priich am

inbkli'ger deZ v,ierS Uurich ein, ein
lle Licht ibVa! lai Tunket und

jnnte ch;n den Urheber lieg Li:5.
,V?ito, er, er ,'! sltein et cDUlüiy,

hu k,ii, 2'vit dagegen, ich we,,, ei
o, nicht i'i Ciunde länger will ich mit

iVn dasselbe ? ach über meinem Haux!
rris'en , elob mir nveibiüchliHe,
Lchweize. bei dem Andenke an Tei- -

rm gnikn Taier ,chc,re e mir, ,ch sage
mich ti f ew'i i n dem frevler !o, der

c;M rMfCt;v!i hreii herauZ euie ginse
glsiiii te iviimil'.e eleno machen konnte.
't,e-- 'i:ifa, f: seile n mich g'auben
itno auf mich tMnft i'j Isl'it ! e nia.ii

in ,r tHir.f-eVi- t sad,!d ich ihr in

Kürbis i:eU!ii bieten fan. bo! i h

( f.:j im ;'!:', ia Uv-- bl'ib ich

c.'t i, aiii trr .'t.t, i'nn i h :t hfa:e
ti' d r.ui't ifti.'ifi,.

Vr;d, futm tii.ii w .tt N?k
, i: j. f.t li :..:;, f,i;i!., chn

.iifr.f r'.üA !' ,'ij,tr n,den tltche,
e n!.n Unt .; r, if!n attn tu: V

)H IV f. I f i U kl I t f t S '1
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I, i, . , if J'.üilj tu !.k I b e, f er, a
.in , . );t ,, mi j;i't ! ,'4
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Zltts Cebar dotintt

Hiiitinnlott, 7, v,'sln, ?lllen l'c
fern ber Tribüne in Cebar Constit)
sowie' emch eillen anbei',, Lesern im

flauten Laube wünscht ber ttor
resimnbent ein nlüiflicheö nnb fenenö-reich- et

neues Jahr. Midien bie ae
rechten nb tierstünbissen Wünsche e

neS vieben im Lnnfe beS Jahres in

(iTsiillnnrt flehen nnb Allen auch fletö
bie beite lesnnbheit beschiebe fein.

Tas neue !ahr hatte auch in bie-se-

tiinmf i) sich mit ems'sinblicher
Uiilte nnb Tchnee eiiiflesiihrt. Tie
Leute miisiien bedhcilb sich mit war-

men .UleiN'i'ii nnb Pelzmänteln t,er
sehen, wenn sie im freien fein inns'
ten. um zur Kirche zu fammeti nnb
bort bem Schöpser aller Tinas für
bie im Lause beö verflossene Jahre?
empsatiflenen 'mabeit, Waden nnb
Wohltaten inni Herzen zu bansen
niid ihn nmt, gleich anisleheii. mich

in biefem Jahre ihnen (üliicf nnb

Segen zu verleihen, selbst iinver.
niinstifle Tiere finb ihrem Herrn nb
i'!ebieter banfbar für bie barflereich'

Nahrunfl, inbem sie Tienste vernich-

ten je nach ihrer Art nnb Weise. Wa
rum also sollten Menschen mit 2!er.

ninift nb freiem Wüten nicht auch

ihrem Herrn nnb ("4wtt für bie erhal-

tenen Wohlfaten sich bankbar beze.
gen; nur nvernünstifle Menschensinb
iinbankliar selbst für bie allerbeste
Hilse in ber Not, viel weniger noch

für kleine Waben tmb OjefiiltiflsViteit.
Tie Influenza tritt auch in biesein

Coitnti) wieber in erfchrerfenbec Wei
se auf nnb sarbert auch manche
ser. In Hartington z, P. stehen

viele Wohnniiflen unter .uarantane
teiegen dieser (lpidemie, bie man h

auszurotten fumt; ab es aber

fleliiigen wirb, baZ bleibt abzim'ar.
ten. ES gibt da Familien, wo fast

sämtliche bliebe. r krank im Pett lie

gen nnb babei auf bie Hilfe anberer
Leute angewiesen finb. In manchrn
Familien ist es schier ltiimöglifl,, ir
genb Ie'üwnb zu erlangen zur Pfle
ge nnb 'ebiemnig. ba viele grauen
nnb Mlibchen sich vor ber verheeren- -

ben Krankheit färbten und deshalb
auch i,i kein H,n,ö gelten wallen,
worin biefelbe berrsclit. i ist bar- -

tttn in jenen 'Familien ?st nnb
loeil sie sich selbst überlas-fe- n

finb litib Siiemmiii ba ist, ber
ihnen hilft.

Xnflem m'i neue vianr soeben bc
gönnen bat, fj sollten alle Teuis.beii
(5cbar Connlns, bi? noch ickit zur
grv'.en Le'serfamilie ber Tribnne ge-

hören, sich berfell'en zeht aitfckilief'.cn

i.vid) gleich einen 'Baustein für
bas (figenbiim ber Heilung rrioer-ben- .

inbe'.ii sie zetin Tollars c5nfd?tf-ke- n

t.:r ein jii'eii.'ibrige? Vlbnnic-mem- .

h'oi'ei man ane! iei Tollarö
! fe'aren lann- Herr Atorl Wen; in

"V

stilng lind dartim ancli eroist'g.
on: ;!j . (Viber ctinuncbilieit.

(21. Ä'ortjunfl.)

-- 11, k'l ich flinutt 'Tit,
uitö weil ich Dir glaube, habe ich alle
ndne trifsit, ilS daß Tu durch die

innigsten axillienbanke mit mifl Villen

eng cfrtuufceii bist. Tem i'tUn ist e,
da allein wieder alles liU Geleise luin

ge, auch den Skandal, der iiber iinsert
aMflre ivumili hereuiiiilirechen brout,
vei Kindern kann. Niemand 18 Sanin
weid van Deiner Schuld er ist ein tfb

reumonn, der noerbsstchlich Ichmeigen
wiro -- iir lle Anderen nwtt ti heitzen,
wie seit aefiern schon dag Gerücht geht,
daß tzran !rkrn die Zk her erlauscht
hat io besaqt auch d or Dokior
Sander und 3Jirl. Dellair wieder!,, lle
Geständnih bei ManneS der Perkor,,
wn Dir Ist kein Wort darin ermayat

x lijl Ichuldlo?.'
.Aber Gerhard wird mich verach

lenT
,'Hich verachien, weil X,u tut falsch

r erstandener i'iebe iezeiig seine ukansi
chchern wolltest, nein, ZK'tl, er wird
keine 5 hat wohl erlümmen, aber l,tu
u Person wird er nur noch inniger lie
fien, denn in seinem Herzen k!pst ja
dein Blut, und v wir sr lich spre
chen.

Hraut war klschiillert, dennoch Aeiflle

sich nicht besiegt ; i'li lieh ih,n keine

i,tt zur Ueberlegung.
Unter alle Umstanden bist du mein

Nmund, der Leiter der Fabrik, eines

Ftablissement, auf welchem da Auqe
der Welt ruht, ich sühle inich tjeiite noch
zu jung und schwach, um die Lust aanz
aus uilch AU nehinen. Woiubenn trgend

n besseres lesnhl in Tir noch lebt, so

miift e Dich bestimmen, hilkskräjl,q siir
"ei Willme, tut die Waisen Deine vnt
lei einzutreten. Bleibe also $a der
5xihe de Geschäfts nd waZ Du ge

lZehlk, ti wird vergessen sein."
! .Und in zwei Jahren, wenn Du Dich

fr den Beruf Keranzereijt süt)!t, dann
Wirst Du mir lagen, dntj M)j'l.'t ent,
tehrlich gerrardrn, bist, ich fl!,en Mut!
brach ,ranz in unübermindlicher Äitler
,?eit u3 und trat von i'elio junuf.

Nein, Onkel Jranj, Du erkennst

wich; in zwei Jahren, wr ich nurinf--sshk- e

denn ich beobsichlige mit Mama,
s lanqS auf !)eisen zu geben dain
werde ich X ir als iviirdier Ü1!ann sasen,

mi ich heule schau gerne ouZspriche,
wenn ich da Necht dn hütle, dann
werbe ich Dir anbieteu, wS Du aldnn
in reue um uZ verdient haben wirst
hen Eintritt ali Lompaznon in unser

Ha,."
Leli mKie sich unlerbi'chen, denn

ffranz war ror ihin aus die !, gestürzt
,md umklammerte in heihem E chlnchzen
seine schmilchtige tteilalt.

.D. Du wolltest das, Du er,ll!st
tt BSseZ mit Gdtem. Lklia, Du N'ng'l
,n g)ienschengesta!t l rief et, vallig ver

ächtet an dem Uebnmab sa reiner
l!l!k.

Lelia umschlel! sein Haupt mit bben
den HZiiden UNS drückle einen Äerqe-dungsku-

iis die g''oeua,!t Elirne:
.Liebe mich nd lebe sät uZ, fl'ht er

zärtlicher Bitte.
,Ia, ich verspreche ei Dir nranz

tattd seinen Mannesstolz, seine fcU!t- -

dkherischunz r ec. .Und wenn ich

Dir b heute kei gü'iner !Z'ater gewesen

bin ch, L'clio, meiik Schuld stand
zwischen un4 on ze!,I b will ich im
wahrlien Cinne Te?, treuer Vater sein."

tr schloß den Jnn'zlini n die Ärm und
bklukte ihn fest an Herz mich dies-

mal hatte dS l?iite allez Böse siegreich
übermunde.

Leilah snzte sich lie'eeo,? jeder Anord-nun- g

Le!i 'i, nur ein? vel'angte iie mit

eiZkAsinniger ?ebarrlichs'!t, die iniser- -

nung rau ybiilens. Die! kam ihiein
Veibl zor und reute nh an demseli

ben ege nch lebaden ab, nad!,ch
weil die Unrnbe sie zu lehr angriszen.

t btit noch eiük I'nierrliüiz mit

rnz die ndere amili'nmttzlik'.
tex sahe sie nicht inetzr. elanre mich

nicht rem Krankenlager ihr?r M!ler,
ng Xtilt) i'Uyf !dr itaniti jiinc,

bkuii auch Dlmka l jcher n den ,'!!
!k! d?s !tr.atxeilt lanntier, (eibii

dkk klä'tia 'r0'b war durch ' lkich!

leS Wieder n' 'e!t t'Uf't.
.u ihm i.'Krie V'Uoi i? er

roii jeinem C Ifuu kam. '1,1 5 iah
.iklecht im ik'eil man kmük i v K mit

qwss, ihm teiüe m :vt tlrnuti'j
m ,i-,5e- iUb' ui fitv, w,,l,!!,,n

Bm!eniodn mtütiivfiien, die r:ncht,
fiiniie jenet-Url- ui den sfkr'aeHe
leg wirken, h,,üe h'U . .:n :;' i in in

talteit i'rlt Nch'f jo lü'i w.!z:e l

a;rt eti! K.,,k:.!'M'q.
,1'ieiii f liier l"; :,a, : v:. ' i,'"!

'5,' zärtlich ', If '.t
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Ai!iseh'N, o!!e Abschied, er,veirte mich

und meine Mutter vier Woche

Laiiizbain Hotel in London, wir weiden
'Tir Deine !raut zuiiihren, denn ist

t pnfa'd Äunich, dost Du nicht allein
T ir eine neue Welt gründest, sie will al

Dein Weib mit dazu beitragen, Mama
iit einverstanden. Alle andere stelle

)ott und der heiligen Zeit anheim.
Lelio."

Wege Morgen verließ Gerhard b,e

Tilla, er Halle Niemand mehr gelpro?
chen, selbst Lelio nicht, er fühlte, daß
da Beste sei.

Unten am Fenster der T'illa stand hin-te- r

der geviiiiklen Scheibe Zranz, er stand
dort schon die ganze lai'ge Nacht und
wartete endlich sah er die geliebte We-sta-

sich langsam entfernen. Werhards
Schrill war unsicher, ob in Folge de sa

kurz vorher strütgehindenen Unglülkssal-le- ,
der ihm säst da Leben gekostet hatte

oder ed ron innerer Bewegung veranlaßt
er wankte mehr, al er ging. Aber

er sah sich ich! um, kein Rückblick siel

aui die Heimakhsslätte seiner Jugendzeit.
Nun haue er das Parklhor erreicht,
er 6'iitete ti langsam mit dem dannstef;
fencen ichiüstel, da tönte ein Erchrei an
iem Ü br, der feinen Schri,'! kemmte, lein

Herz ei beten ließ.
'Uiein cohn, mein cflin."
raiij hatte die en st ei finge I weit aus

oestoj-e- und st. '.sie nachdem fchei6enfcn

Abeioit feiiie-- i Hetien sieben d die Arme

eu,
(itien Amenblii war es Gerhard,

a! im.i' er uii.kechien. da bleiche t
sticht iml Küssen dsde?en, ih saae, daß
er iUi veigklie!, habe, da (log eine

tarn estcki! den v.ej hinter ii.111 zum

.iiiiintig der, Irrsinn in den bslben ZZ,
ze, T:-aan(f- in jee-er- Hott.

(Mnt'Kti in bi wahr. Tu Ust
mr Ni'l 1 - s,i.!,e nieinert

aim'l, luben brt i j mein l:be
ji;;sls nicht. n"f lien
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